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	Saint-Gobain Weber GmbH


	Grundlage dieses Angebotes ist: ___________

Im Auftragsfalle werden die Verarbeitungsrichtlinien der Saint Gobain Weber GmbH Vertragsbestandteil.

Folgende Merkblätter sind zu beachten:

weber.san 951 S (Deitermann AS Fix)

weber.tec 933 (Deitermann HKS)

weber.tec 901 (Eurolan 3 K)

weber.sys 983 (Montapaneel DM)

weber.tec Superflex 10 

weber.tec Superflex B 240/B 400 

weber.tec Superflex D 2 

Entsprechend WU-Richtlinie des DAfStb wird die Bodenplatte als wasserundurchlässiges Betonbauteil gegen drückendes Wasser hergestellt. 
Auf der Wand kommt eine 2-Komp., kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschichtung (KMB) für die Beanspruchungsgruppe aufstauendes Sickerwasser entsprechend VOB Teil C DIN 18336 Abschnitt 0,3, nach der Richtlinie für die Planung und Ausführung von Abdichtung mit KMB zur Ausführung. 
Das Abdichtsystem verfügt über ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis für den Anwendungsbereich Anschluss an WU-Betonbauteile). Der Trockenrückstand des Abdichtsystems weber.tec Superflex 10  beträgt ca. 90 Vol.-%.



	37.010    WU-Betonbodenplatte bewehren und betonieren 

	WU-Betonbodenplatte nach WU-Richtlinie als wasserundurchlässiges Bauteil entsprechend den statischen Erfordernissen bewehren, betonieren und nachbehandeln.

	
Einheit: m²


	37.020    Reinigen des Untergrundes 

	Reinigen der Wandflächen sowie Bankette bzw. Fundament- der Bodenplattenvorsprünge von Erdreich, Zementleim, Schmutz, Staub, Öl, Fett und Entfernen von Graten, Mörtelresten, losen sowie haftungsmindernden Teilen. Bodenplattenstirnfläche und /-vorsprung intensiv mechanisch (z.B. mittels Fräse) vorbereiten.

	
Einheit: m²


	37.030    Fehlstellen verschließen 

	Offene Fugen, offene Mörteltaschen und Ausbruchsstellen > 5 mm mit, weber.tec 933 (Deitermann HKS), schwindkompensierter, wasserundurchlässiger Egalisier- spachtel verschließen.

Verbrauch: weber.tec 933 (Deitermann HKS) ca. 18 kg/m² und cm Schichtdicke.

	
Einheit: m


	37.040    Sockelabdichtung 

	Abdichtung des Sockelbereichs (bei vorgesehenem Putz- sockel) aus weber.tec Superflex D 2  (von ca. 20 cm unterhalb der noch auszuführenden Superflex 10  -Abdichtung bis ca. 30 cm über GOK) im Schlämmverfahren (in 2 Arbeitsgängen) ca. 2 mm auftragen. Auf den Bereich der einen Putzauftrag erhalten soll, weber.san 951 S (Deitermann AS Fix) Spritzbewurf aufbringen. Verbrauch: weber.tec Superflex D 2 ca. 2,5 kg/m², weber.san 951 S (Deitermann AS Fix) ca. 5 bis 7 kg/m².

	
Einheit: m²


	37.050    Voranstrich Wand 

	Voranstrich mit weber.tec 901 (Eurolan 3 K), 1:10 RT mit Wasser verdünnt, aufbringen.

Verbrauch: weber.tec 901 (Eurolan 3 K) ca. 15 bis 30 ml/m².

	
Einheit: m²


	37.060    Füllspachtelung Wand 

	Kratz-/Füllspachtelung mit weber.tec Superflex 10  auftragen.

Verbrauch bei Betonuntergrund: weber.tec Superflex 10  ca. 1,5 l/m²,

Verbrauch bei Ziegeluntergrund: weber.tec Superflex 10  ca. 1,5 bis 4 l/m².

	
Einheit: m²


	37.070    Gebäudetrennfugen Wand, Bandbreite 240 mm 

	Gebäudetrennfugen in Kelleraußenwänden außen liegend mit dem vlieskaschierten Weich-PVC-Abdichtband weber.tec Superflex B 240 Endstückband abdichten. Das Abdichtband mit weber.tec Superflex 10  auf der Wandfläche und auf dem Fundamentvorsprung verkleben und im Randbereich mit weber.tec Superflex 10  überarbeiten.

Verbrauch: weber.tec Superflex B 240 Endstückband ca. 1,05 m/m, weber.tec Superflex 10   ca. 2 l/m.

	
Einheit: m


	37.080    Bewegungsfugen Wand, Bandbreite 240 mm 

	Bewegungsfugen in Wandflächen außen liegend mit dem vlieskaschierten Weich-PVC-Abdichtband weber.tec Superflex B 240 abdichten. Das Abdichtband aus dem Bereich der Bodenplatte weiter- führen, mit weber.tec Superflex 10  auf der Wandfläche verkleben und im Randbereich mit weber.tec Superflex 10   überarbeiten.

Verbrauch: weber.tec Superflex B 240 ca. 1,05 m/m, weber.tec Superflex 10  ca. 2 l/m.

	
Einheit: m


	37.090    Bewegungsfugen Wand, Bandbreite 400 mm 

	Bewegungsfugen in Wandflächen außen liegend mit dem vlieskaschierten Weich-PVC-Abdichtband weber.tec Superflex B 400 abdichten. Das Abdichtband aus dem Bereich der Bodenplatte weiterführen, mit weber.tec Superflex 10  auf der Wandfläche verkleben und im Randbereich mit weber.tec Superflex 10  überarbeiten.

Verbrauch: weber.tec Superflex B 400 ca. 1,05 m/m, weber.tec Superflex 10  ca. 2 l/m.

	
Einheit: m


	37.100    Abdichtung Wand, aufstauendes Sickerwasser 

	Flächenabdichtung gegen aufstauendes Sickerwasser nach DIN 18195-6, August 2000, aus der 2-Komp.-kunststoff- modifizierten Bitumendickbeschichtung weber.tec Superflex 10  (KMB DIN 18195-2, August 2000) auf die Füllspachtelung in zwei Arbeitsgängen unter mittiger Einarbeitung des weber.sys 981 (Glas- seidengewebes Nr. 2 aufbringen und mindestens 15 cm auf die Stirnfläche der Bodenplatte herunterziehen. Trockenrückstand ca. 90 Vol.-%; Dichte 0,7 g/cm³; Druckfestigkeit 0,6 MN/m². Mindesttrockenschichtdicke 4 mm.

Verbrauch: weber.tec Superflex 10 ca. 4,5 bis 6 l/m², weber.sys 981 (Glasseidengewebe Nr. 2) ca. 1,1 m²/m².

	
Einheit: m²


	37.110    Hohlkehle, mineralisch abdichten 

	Anlegen einer mineralischen Hohlkehle, Radius 5 cm, im übergangsbereich Boden/Wand, außen mit weber.tec 933 (Deitermann HKS), schwindkompensierter, wasserun- durchlässiger Egalisier- und Hohlkehlenspachtel. Als Haftbrücke ist weber.tec 933 (Deitermann HKS), schlämmfähige Konsistenz, vorzulegen.

Verbrauch: weber.tec 933 (Deitermann HKS) ca. 3,0 kg/m.

	
Einheit: m


	37.120    Schutzschicht Wand, Schutzmatte 

	Schutzschicht nach Durchtrocknung der Flächenabdichtung mit Schutzmatten aus Polystyrol-Regenerat des Typs weber.sys 983 (Montapaneel DM), geprüft nach DIN 4095, fachgerecht aufbringen.

Verbrauch: weber.sys 983 (Montapaneel DM) ca. 1,05 m²/m².

	
Einheit: m²


	37.130    Perimeterdämmung Wand 

	Perimeterdämmung nach Durchtrocknung der Flächen- abdichtung aus extrudierten Polystyrolplatten des Typs: Roofmate INS-A/Roofmate SL-A, d =_______________ mm vollflächig mit weber.tec Superflex 10 verkleben. Sie müssen fest auf dem Fundamentvorsprung aufstehen.

Verbrauch: weber.tec Superflex 10  (als Kleber) ca. 4 l/m², Roofmate INS- A/Roofmate SL-A, d = _______________ mm ca. 1,05 m²/m².

	
Einheit: m²


	37.140    Gebäudetrennfugen Wand, Bandbreite 240 mm 

	Gebäudetrennfugen in Kelleraußenwänden auf durchlaufender Bodenplatte außen liegend mit dem vlieskaschierten Weich-PVC-Abdichtband weber.tec Superflex B 240 Endstückband abdichten. Das  Abdichtband mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) auf der Wandfläche und auf dem Fundamentvorsprung verkleben und im Randbereich mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) überarbeiten.

Verbrauch: weber.tec Superflex B 240 Endstückband ca. 1,05 m/m, weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) ca. 2,5 kg/m.

	
Einheit: m


	37.150    Bewegungsfugen Wand, Bandbreite 240 mm 

	Bewegungsfugen in Wandflächen außen liegend mit dem vlieskaschierten Weich-PVC-Abdichtband weber.tec Superflex B 240 abdichten. Das Abdichtband aus dem Bereich der Bodenplatte weiterführen, mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) auf der Wandfläche verkleben und im Randbereich mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) überarbeiten.

Verbrauch: weber.tec Superflex B 240 ca. 1,05 m/m, weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) ca. 2,5 kg/m.

	
Einheit: m


	37.160    Bewegungsfugen Wand, Bandbreite 400 mm 

	Bewegungsfugen in Wandflächen außen liegend mit dem vlieskaschierten Weich-PVC-Abdichtband weber.tec Superflex B 400 abdichten. Das  Abdichtband aus dem Bereich der Bodenplatte weiter- führen, mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) auf der Wandfläche verkleben und im Randbereich mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) überarbeiten.

Verbrauch: weber.tec Superflex B 400 ca. 1,05 m/m, weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) ca. 2,5 kg/m.

	
Einheit: m


	37.170    Abdichtung Wand, aufstauendes Sickerwasser 

	Flächenabdichtung gegen aufstauendes Sickerwasser nach DIN 18195-6, August 2000, aus der 2-Komp.-kunststoff- modifizierten Bitumendickbeschichtung weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) (KMB DIN 18195-2, August 2000) auf die Füllspachtelung in zwei Arbeitsgängen unter mittiger Einarbeitung des weber.sys 981 (Glasseiden- gewebes Nr. 2 aufbringen. Trockenrückstand ca. 84 Vol.-%;  Dichte 1,2/cm³; Druckfestigkeit 0,3 MN/m². Mindesttrockenschichtdicke 4 mm.

Verbrauch: weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) ca. 8 kg/m², weber.sys 981Glasseidengewebe Nr. 2 ca. 1,05 m²/m².

	
Einheit: m²


	37.180    Hohlkehlen abdichten 

	Hohlkehlen, z.B. zwischen Fundament und Wand bzw. Lichtschächten und Wand, mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) mittels weber-Deitermann Hohlkehlenschlitten (max. Radius 2 cm) ausbilden und in die Flächenab- dichtung einbinden.

Verbrauch: weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) ca. 0,6 bis 1,2 kg/m.

	
Einheit: m


	37.190    Hohlkehle, mineralisch abdichten 

	Anlegen einer mineralischen Hohlkehle, Radius 5 cm, im übergangsbereich Boden/Wand, außen mit weber.tec 933 (Deitermann HKS), schwindkompensierter, wasser- undurchlässiger Egalisier- und Hohlkehlenspachtel. Als Haftbrücke ist weber.tec 933 (Deitermann HKS), schlämmfähige Konsistenz, vorzulegen.

Verbrauch: weber.tec 933 (Deitermann HKS) ca. 3,0 kg/m.

	
Einheit: m


	37.200    Schutzschicht Wand, Schutzmatte 

	Schutzschicht nach Durchtrocknung der Flächenabdichtung mit Schutzmatten aus Polystyrol-Regenerat des Typs weber.sys 983 (Montapaneel DM), geprüft nach DIN 4095, fachgerecht aufbringen.

Verbrauch: weber.sys 983 (Montapaneel DM) ca. 1,05 m²/m².

	
Einheit: m²


	37.210    Perimeterdämmung Wand 

	Perimeterdämmung nach Durchtrocknung der Flächen- abdichtung aus extrudierten Polystyrolplatten des Typs: Roofmate INS-A/Roofmate SL-A, d = _______________ mm vollflächig mit weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) verkleben. Sie müssen fest auf dem Fundamentvorsprung aufstehen.

Verbrauch: weber.tec 922 (Plastikol UDM 2 S) (als Kleber) ca. 4 kg/m², Roofmate INS-A/Roofmate SL-A, d = _______________ mm ca. 1,05 m²/m².

	
Einheit: m²
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